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Antriebe als „sinnliche Bewegursachen“und die Bewegungsgründe als „vernünftige
Bewegursachen“.AberKantbetontdieGegenüberstelungzwischendenAntriebenals












































































































































































als Antrieb spezifisch unterschieden werden.Die spezifische Unterscheidung des
BewegungsgrundesvomAntriebwirdnunfestgestelt.Wennmanesgenaunimmt,istnurder
kategorische Imperativ der einzige wahre Bewegungsgrund. Diese Reinheit des
BewegungsgrundesentsprichtderReinheitderoberen„Begehrungsvermögens“(nurder
reineWileisteineinzigeswahresoberesBegehrungsvermögen)(Vgl.V２２f.)oderder

























９ Das„Wolen“ istdas„vernunftigeBegehren“ (Vgl.Baumgarten,Metaphysica,§.６９０).Daheristnurdas
Begehren,dessenGrundderBewegungsgrundist,dasWolen.
